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das sind die Vorzüge dieser bestbewährten Qualitätenl
Üeteilen Ste cellot

Art . 2183

Art 633 Hohlsaum -
Taschentücher

für Damen , aus feinfä⸗
digem Stoff her⸗
geſtellt , ganz weiß ,
das Stück Pfg .

Art . 1681

Damen - Hemd

weiß, mit Stickerei ,
Träger⸗Facon , mittel⸗

5 44J075 Art . 245und ehr
5otellbaft⸗ Hemden- Flanell
das Stück RM .

Art . 867 Fräallell⸗

Trikothemd
weiß , in Träger⸗ und
Voll⸗Achſelform , ela⸗

ſtiſch , anſchmiegend,
nicht auftragend , aus
dauerhaften Mako⸗

ungebleicht , aus ſtarken

libierd beſtens
gebrauchsfähig ,

32Meter . Pfennig

Art . 236

aus guten Garnen , et⸗
was leichtere Qualität ,

brauchsfähig , 70em
breit , Meter Pfg . 36

Garnen , etwas leichtere

70 em breit , das

Weißes Wäschetuch

jedoch beſtens ge⸗

Art . 2064

farbig kariert , waſchecht ,
Wischtuch at Gunend⸗ 40, ö09

Handtuchstoff
ſolide Gerſtenkorn - Qua⸗
lität , mit farbiger Bor⸗
düre, 40 cm breit ,
das Meter Pfg . 25
Axß4

Baumwolltuch
ungebleicht , mittelgute
Sorte , aus ſtarken Gar⸗
nen im Gebrauch
ſehr vorteilhaft , 78 38em brt , Meter Pfg .

Art . 293
Frottier - Handtuch

in ſchöner , farbiger Mu⸗
ſterung , ſtrapazierfähig ,
indanthrenfarbig , gut
trocknend , ſehr bil⸗
lig , ca . 40, 90 em
das Stück Pfg . 2

Weißes Wöschetuen
garnen 33 dicht gewoben , aus reißfeſten Garnen , ſehr
Größe 42 — dauerhaft , überall verwendbar , ſehr ierſherdas Stück Bis. 95 Preis , 80 em breit das Meter Pfg

Art . 990
f Art . 988

e 66 7 005 0
Gardinenstoff

mit Einſatz un
Etamine , gute Qualität ,

3 Pfelt Güntia
in ſchöner , weißer Mu⸗

das Meter Pfg . 25
in noch beſſerer , W7 N
rer Qualität , ca . 6
em br . , Meter Rio⸗ 40

Art . 2199
Damenschlüpfer
ſchöne Sommerquali⸗
tät , aus ſtarken Gar⸗
nen hergeſtellt , ſorg⸗
fältig gearbeitet , ſchö⸗
ne Farben ,
alle Größen 78das Stück Pfg .
Art . 551

3
Damenschlüpfer
innen weich und mol⸗
lig , aus ſtarken Gar⸗
nen hergeſtellt , ſorg⸗
fältig gearbeitet , ſehr
dauerhaft , ſchöne Far —
ben alle Größen f
das Stück Pfa 99

ſterung und reinweiß ge⸗
bleicht , ſehr wirkungs⸗
voll , ca . 150 em
breit , Meter Pfg . 65

xIi
Haag

K
EEE

Art . 1694 zErtenl⸗
Einsatz - Hemd
rein weiß oder mit
ſchönem , farbig ge⸗

muſtertem Bruſtein⸗
ſatz , weiß gebleicht ,
ſehr elaſtiſch , ange⸗
nehm im Tragen und
denkbar ſtrapazierfä⸗
hig ( bitte Hals⸗

weite a596
N 2² 25

das Stück RM

Art . 1010 Schönes

Herren - Hemd
in Sportform , in⸗
danthrenfarbig , alſo
unbedingt WN echt ,
aus ſtarkem , ſolidem ,
einfarbigem äſche⸗
ſtoff hergeſtellt , in
blau⸗ und grünfarbig

Wele
den Hals⸗

weiten 36—4
das Etick Rl 205
Art . 893 Weiße

Herren - Unterhose
aus gutem Material ,
dicht und feſtmaſchig
dankbar im Gebrauch ,
ein kräftiges, 4Fabrikat ,Größe
5 u. 6 lieferbar
das Güüs RM 1

Art . 651
MWanner - Socken
garantiert dreifädig .
daher beſonders ſtra⸗
pazierfähig , ſtarkes ,
dauerhaftes Fabrikat ,
Sohle und Spitze ver⸗
ſtärkt , eine melierte ,
dankbare Ausführung
ſehr günſtig ⸗
das Paar Pfg J



Sillige

lig⸗weich ,
Qualitäten ,
Art . 268 Art . 271

Stück1. 958 2 . 30

Ur Se1 Wasch - Art . 2018
Kunstseidene

Damen - Strümpfe
weich und geſchmei⸗
dig , m. „ Kuban⸗Hoch⸗
ferſe “ , Sohlen⸗ und
Zehenverſtärkung , in
chwarz u. vielen mo⸗

dernen Farben ,
das Paar Pfg . 95

Art. 72
2

Strumnf
haltergürtel
aus hochglänzendem
Damaſt , mit Waſch⸗
kunſtſeide verwoben ,
ſolide abgefüttert , im
Rücken mit verftellba⸗
rem Knopfverſchluß ,

Indanthrenfarbiger
Kleider - Zefir

ſolider und dankbarer

Wgſchſtoff , in hellblau ,
grün , lila und grau ,
auch für Hemden ge —
eignet , ca . 70 em 40
brt . , Meter Pfg . 43
Art . 626

Kleiderstoff
ſogenannter Baum⸗
woll - Muſſeline , indan⸗
threnfarbig , in blau
ind

17*ꝗ—
gemuſtert

tieferbar 51 günſtig ,
ca . 70 em breit ,
das Meter Pfg. 48
Art . 627

Dirndistoff

indanthren , in blau - ⸗,
grün⸗ , rot⸗ od . ſchwarz⸗
weißer Karo - Muſte⸗
rung , dankbar im Ge⸗
brauch u. daher
ſehr zu empfeh⸗

Art . 750

Art . 274

3 . 20

Art . 452

für Frauen und Mäd⸗
chen , dichtfädig , ange⸗
nehm im Tragen , mit⸗
tel⸗ 65 Aapart gemuſtert
waſchecht , 70 em 65breit , Meter Pfg .

Schürzenstoff

1506
und dauerhaft ,

waſchecht , ſchöne Mu⸗
l

0
118 em

breit, Mteter Pfg . 75
Art . 2137

Trägerschürze
ein gutes , dauerhaftes
Fabrikat , in moderner ,
freundlicher Streifen⸗
muſterung , norm . 45Größe , Stück RM . 1

ſtark und dauerhaft ,
Sorte , welche im Verhältnis denk⸗
bar billig iſt , vierfach , in ſchwarz ,
grau u. min beleleß100 Gramm . 9. S —

Schlafdecken Striekweolle
kamelhaarfarbig , warm und mol⸗i i

ſtarke und dauerhafte
Größe 140/190 em ,

eine gute

Warmer Kleiderstoff Bettuchstoff

ungebleicht , eine war⸗
me Winter⸗ - ⸗Qualität
( Biber ) , aus guten ,
reißfeſten Gar⸗
nen hergeſtellt ,
ca . 150 em breit ,
das Meter Pfg 95

Art . 293

Biber - Bettũcher

mit oder ohne Bordü⸗
re , warm und mollig
weich , dicht gewoben ,
dauerhaft , erprobt und

bünſtiger 685günſtiger Preis
140/20 em gr . 295das Meter RM .

Freudige Anerkennung finden unſere beſtbewährten

Auch Sie werden von den guten Qualitäten und

DerChe
Seitzede
dinbon

von der Billigkeit überraſcht ſein . Verlangen Sie
W 15 Pib⸗ 75 daher heute noch unfere günſtigen Angebotel

len , 70 em breit , 52das Meter Pfg .

Hier abtrennen !
Bestellkarteuns. Gezugnahme auf Ihr Angebot

ein ſehr vorteilhafter

Vollſtändige Wäſche⸗

Ausſtattungen können

prompt geliefert wer⸗im St . Konradskalender
den . Verlangeng

N.
beſtelle ich hiermit zur Lieferung gegen Kachnahme unter
koſtenloſer Geifügung der neurſten Preisliſte Postkarte bitte unſer Sonder⸗ 8 .

65 Gezeichnung artikel [ Einzel⸗ Angebot!
Stü der Artikel und Große Gr. A

Nll.

5 Hunderttauſende von
Familien ſind bereits

An die treue Stammkunden !

9
5 5

LTextilmanufaktur Haagen unſebe uänſt ee Ru⸗

Wilhelm Gthöpflin 32
durch ſofortige

Beſtellung zunutze
oder verlangen Sie

auf alle Fälle völlig
koſtenlos unſeren

zabdreſſenicht veegeſſen! neueſten , reichhaltigen

ader Webwaren⸗Katalog !
ͤ

Garantie :
äji/ / Umtauſch 98 Geldgcgaagen ( vader ) 252 garücl Lieſerung er .

ieeeeeeeeee folgt portofreilSetle . . . **

.
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Jetlüeder

U

onnetlnheithewahre

Der Chor der Heilig⸗Geiſt⸗Kirche zu Heidelberg , der bisher im Ander uBeſitze der Katholiken war, wurde nun auf gütliche Vereinbarung Aſtrid v
ferſtelle des Vierwaldſtädter Sees , wo die junge Königin

hin von dieſen an die proteſtantiſche Landeskirche abgetreten.
on Belgien letztes Jahr einem Auto⸗Unglück zum Opferfiel, wird nun zu ihrem Gedächtnis eine Kapelle gebaut .

Das Olympia⸗Stadion im Bau.

Des Pflestef enthält die wirksamen Extrekte vom Wohi -
Verleih ( Arnice ) , der Tollkirsche ( Belladonns ) und vom spa -
nischen Pfeffer ( Cepsicum ) . Arnice wirkt beruhigend , Bella -donne schmerzlindernd , Cepsicum Wötmespendend . Sie
brauchen des ABC- pflaſter nur aufzulegen und schon bald ver -breitet sich seine milde Wätme . Nech einigen Stunden spütenSie Linderung der Schmerzen . Das Pflester soll nicht lönger
als erfordetlich angewendet Werden , demit die Haut nicht
unnütz geteizt wird . ABC- pflaſter ist nur in Apotheken zu haben .

Bestondteile :
Extrect . arnicde ,
belladonnde ,

copsici . 4,5 %, Messe emplostic . 95,5 %

10⁵



Unſere Künſtler

Ludwig Barth ' llchatzi⸗Karlsruhe , der flotte Illuſtrator , zeichnete die Bilder S. 43, 45, 73, 74

75 und 85. Fritz Schneckenburger⸗Karlsruhe bebilderte den Beitrag „ Der Müllersbub “ . Von ihm

iſt auch das Bild S . 84 und die Holzſchnittzeichnung S. 97. M. E. Martin - Herdwangen gab uns

die Bilder zu „ Die gute Dorothee “ und zu „ Mein Soldat “ . Ferner ſind von ſeiner Hand das

Goldbacher Kirchlein S . 76, das Dorfbild von Reihen im Monat Nobember und das Weihnachts —

bild des Monats Dezember im Kalender . Bild S . 47 zeichnete Manfred Schmid⸗Freiburg⸗Zähringen .

Bild S . 71 iſt von Hermann Peters . Die Bilder S . 66 und 67 hat uns der Inſel⸗VerlagLeipzig

in großer Freundlichkeit zum Abdruck überlaſſen aus ſeinem feinen Bändchen Nr . 269 , „ Das kleine

Kräuterbuch “ . Ebenſo durften wir das Bild auf S . 95 dem ſchönen Bändchen Nr . 450 , „ Die

Maneſſiſche Handſchrift “ , entnehmen . Bild „ Aveläuten “ iſt von Otto Pilz ( Muſeum d. bild . Künſte ,

Breslau ) . Von Alban Spitz⸗Minſeln ſind die Holzſchnitte auf den Seiten 53, 54, 55, 69 und 89.

Das Monatsbild S . 22 iſt von Tizian . Das Gedicht von Schenkendorf ſchrieb L. Kolland . Auf S. 70,

83, 86, 109 und 111 finden ſich Bilder von L. Richter . Das Bild S. 60 iſt von Aloys Fellmann .

An Photos ſtellten zur Verfügung : Bild S . 6, 8, 16, 20, 40, 62, 65, 91, 92, 93, 94, 95 Archiv

des eigenen Verlags ; Bild S. 10, 38, 39 C. R. Kruſe⸗Philippsburg ; Bild S . 12, 63, 64 A. Wiede⸗

mann⸗Bruchſal ; Bild S . 14, 18 Siegel⸗Woldshut ; Bild S. 24 E. Vetter⸗Baden⸗Baden ; Bild S . 36

ſtellte uns entgegenkommend O. Rieger⸗Karlsruhe zur Verfügung ; Bild S. 41, 42 von A. Tölle .

Die Bilder zu dem Aufſatz über Wolf v. Hürnheim ſtellte der Verfaſier Anton Kaſtner ſelber . Das

gleiche gilt von dem Aufſatz über Leopold Mutter . Bild S . 87 von Albert Waldenſpul⸗Imnau⸗

Bild S . 86 von Bernhard Knebel⸗Ewattingen . Für unſere Jahres⸗Rundſchau lieferten Photos :

13 Stück Scherl⸗Bilderdienſt und je ein Photo Stober⸗Offenburg , Wißmann⸗München , Mühlhanſel ,

K. Rettig und Weltbild .

1
f
F

Deutſchlands Stolz , das neue Luftſchiff „Hindenburg “ G ü i

im Weltluftſchiffhafen Sellaßfale a. M.
1 N

Dingelfinger aus München überſiedelt nach Verſtändlich . Tell fährt nicht Taxi . a⸗

Hamburg . „ Sie verlaſſen Bayern , Dingel⸗ rum 0 Lele⸗ — „Wenn 4
finger ?“ — „ Ja , ich möchte halt näher bei mei⸗ wird mir ſchlecht . “ — „ Und wenn du vorwärts

nem Sohn wohnen . “ — „ Wo lebt denn Ihr ſitzeſt ?“ — „ Dann ſehe ich den Taxameter , dann

Sohn ? “ — „ In Amerika . “ wird mir noch ſchlechter . “

institut für kath . Kirchenmusike 20 Waite Leriervns - cule
Dir . Prof . Eranz Philipp . Erazbischöfl. Musilkdirektor Otto Schäfer . — Lehrgänge zur vollstã

4er 41 * 27 L848
33 statdit II l

von Kath. Kir n. A p A Dr hriften — die VerwW 1 1 5 E
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Preisaufgabe 1037

Iſt die Aufgabe, die wir unſeren Rätſellöſern ſtellten , im Letztjährigen nicht allzu ſchwierig
geweſen , ſo daß ſich ein ſehr großer Kreis der Leſer daran beteiligen konnte , ſo wollen wir diesmal
nicht weniger Löſer für das ſchöne , klare Bilderrätſel , das wir hiermit unſeren lieben Leſern und
freundlichen Leſerinnen unterbreiten . In dieſen Bildern ſteckt ein ſchöner Lebensſpruch eines gutenunddue p. ſche 1 Bi 1 H

10deutſchen Dichters . Bitte, meine Herrſchaften , wollen Sie ſich mutig der Mühe unterziehen , dieſenTrijnuchtz Schatz auszugraben ! Wir ſetzen für die richtige Löſung 35 Buchpreiſe aus und erwarten recht viele
Einſendungen an die Anſchrift : Badenia in Karlsruhe , A⸗G für Verla i

„Anſchrift : 5 „ A. ⸗G. und Druckerei (Abt.
St . Konradskalender ) in Karlsruhe , Steinſtraße 17 —21 . Schlußtag für Einſendung 5 der1. Februar 1g937.

Prof . Paul Deuſſen , der berühmte Philoſoph reiſt . — „ Was fällt Ihnen ein , wo ſollte ich
und Kenner der indiſchen Literakur , war als geweſen ſein ? “ — „ In Indien . “ — „ In In⸗
Menſch die Liebenswürdigkeit ſelbſt , aber in dien , ſo ? Und wie haben Sie das , wenn ich
amtlichen Dingen verſtand er keinen Spaß . Als fragen darf , erfahren ? “ — „ Durch einen An⸗
er in Berlin lehrte und das Amt eines Dekans ſchlag an Ihrer Wohnung , Herr Profeſſor .
bekleidete , zitierte er eines Tages einen Stu⸗ Dort ſteht nämlich an der Tür : Ich bin jenſeits
denten eines dummen Streiches wegen zu ſich . des Ganges zu ſprechen . “ Deuſſen lachte herz⸗
Der Student wußte wohl , daß mit „ Papa lich und verzieh dem Schlingel .
Deuſſen “ in ſolchen Dingen nicht gut Kirſchen
eſſen war und zog es vor , ſich zu drücken . Nach Gefängnisaufſeher : „ Sagen Sie nur , warum
ein paar Tagen lief er Deuſſen über den Weg. ſind Sie eigentlich hier ? “ — Häftling : „ Weil
„ Herr Profeſſor , ich glaubte , Sie ſeien ver - ich nicht raus kann . “

Togal- Tabletten sind ein bewährtes , erprobtes Mittel bei

Henenschuſt
NMerven - und
Koptschmerzen

Grlope / Erkäitunsskrankheiten
Togal lindert nicht nur die Schmerzen , sondern beseitigt
auch Krankheitsstoffe .Es löst die Harnsãure und wirkt bak-
terientötend . Togal ist unschädlich ! Uber 7000 Arzte -
Atteste ! Machen Sie noch heute einen Versuchl Kau-
fen Sie aber nur Togal, es gibt keinen Togal- Ersatz !
VerlantenSie vomTogalwerkMünchen27K Zusendung
der intetessanten, reichillustrierten Gratis -Broschũre

„Der Kampfgegen den Schmerz“

4 1 . 29
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Die Löſung der Preisaufgabe 1930

Aber diesmal hatten wir ins Schwatze getroffen . Da hat alſo der arme Haus müt ſeinem

Unglück nicht nur uns , ſondern , wie all die vielen wohltuenden Zuſchriften zeigten , auch unſeren

Leſern und Leſerinnen einen Heidenſpaß bereitet . Es ſind 521 Löfungen eingegangen Von dieſen

mußten als falſch 92 ausgeſchieden werden . Es blieben alfo richtige Löſungen 429. Das iſt doch
eine erfreulich hohe Zahl . Zunächſt ſolgt nun der Text der richtigen Löſungen . Dabei haben wir

gleich die zwei grammatikaliſchen Schnitzer zurechtgerückt , die der Hans ſchon beim Setzen hinein⸗

gebracht hatte und die von unſeren Löfern auch faſt allgemein als ſolche erkannt wurden — für einige

wurden ſie allerdings zu Fußangeln . — Der ſchöne Text iſt dem höchſt unterhaltſamen „ Hausbuch

neuen deutſchen Humors “ entnommen , das Martin Rockenbach im Herder ' ſchen Verlag , Freiburg ,

herausgebracht hat , und das wir bei dieſer Gelegenheit unſeren Leſern für die gemütlichen Winter⸗

abende angelegentlichſt empfehlen .

Bei dem Ortsvorſteher einer kleinen Gemeinde im bayeriſchen Allgäau kam ein Schreiben des Be⸗
zirtsamtes an, das dem Oberhaupt des Dorfes einiges Kopfserbrechen machte; es enthielt die Mit⸗

teilung , daß alle Hunde anzuletten ſeien , da Tollwutverdacht beftehe. Das ſei durch einen Anſchlag

am Hauſe des Ortsvorſtehers und durch Ausſchellen durch den Gemeindediener bekanntzugeben .

Letzteres war einfach und ſchnell in die Wege geleitet . „Seppl “, ſagte der Ortsvorſteher , „ietza geh' ſt

durchs Dorf , ſchellſt und ſagſt , daß alle Hundsviecher an der Kett ' n feſtgemacht wern müaſſen . —

' s is a narreter Hund in der Gegend . — A Hund, der wo herumlaaft , muas derſchoſſ ' n wern ! “

Der Seppl ging, ſchellte , ſagte ſeinen Spruch auf — Fall zwei war erledigt . Anders ſab es mit
Fall eins aus , mit dem Anſchlag . Der Dorfhäuptling rief den Gemeinderat zuſammen , und dann

wurde wacker beraten über die Faſſung und über den Wortlaut des Anſchlages , denn ein amtliches

Schriftſtück iſt eine eigene Sache in bezug auf Inhalt , Satzbau und Schreibart der Wörter . — Nach
reichlichem Hin und Her erſchien dem ganzen Gemeinderat folgender Satz als der beſte und ktürzeſte :
Jeder , der ſeinen Hund frei laufen läßt , wird erſchoſſen !“ — Ehe aber dieſe Faſſung zum Beſchluß

( thoben wurde , kam der Vorſteher des Ortes doch dahinter , daß es auch ſo nicht gut gehe — denn

5 lönne ein beſonders ſcharfer Leſer auf den Gedanken lommen , der Hundebeſitzer werde mit dem

Tode durch ein Feuerrohr bedroht . Und ſo einigte man ſich denn auf die Faſſung , die auch ange⸗

ſchlagen wurde : „Jeder , der ſeinen Hund frei herumlaufen läßt , wird erſchoſſen !! — Der Hundl ! “

Da nun ſo viele Hoffnungen auf ein Buch zerſchellen müßten an der Zahl der ausgeſetzten 30 Buch⸗

preiſe , haben wir uns entſchloſſen , zugunſten unſerer anhänglichen Leſergemeinde die Zahl zu erhöhen

auf über hundert Bücher . So hoffen wir uns erkenntlich zeigen zu können für den großen Eifer ,

der gerade diesmal am Werke geweſen iſt . Es folgen nun die Namen der glücklichen Preisträger ,

die vom Los begünſtigt wurden :

( ung D' Adda, Mannheim⸗Neckarau . Hermann An⸗ heim. Maria Lindner , Altshauſen , Kr. Saulgau ,

dris, Oberried über Freiburg . Emil Armbruſter , Wttbg. Heinrich Löffler , Mannheim⸗Käfertal . Anne⸗

Raſtatt. Albert Basler , Bamlach , Amt Müllheim . lieſe Luft, Mosbach . Rudolf Mäntele , Kaltbrunn ,

MRatthias Bauſch , Ippingen , P. Immendingen . P. Schenkenzell . Carl Mayr , Pfullendorf . Karl

Erwin Beißwenger , Wurzach . Hermann Berg , Hep⸗ Moſer , Lauf , Amt Bühl . Peter Mousard , Karls⸗

denheim ) Bergſtr . Anna Berndt , Nürnberg O. Her⸗ dorf. Karl Fr . Müller , ev. Pfarrer , Dörrenbach ,
mann Bichele, Singen a. H. Wilhelm Bogenſchütz , Saar . Martin Nagel , Hauers i. Allgäu . Erwin

Sickingen Hohenz. Roſa und Hedwig Vöhrer , Höp⸗ Noe, Unterwittighauſen . Roſa Probſt , Kiechlins⸗

ſingen , A. Buchen. Martha Bolg, Neudenau , Amt bergen . Anton Rapp , Freiburg i. Br. Franz
Rosbach . Paul Braun , Lochmühle , Amt Waldshut . Rees, Sölden /Freiburg⸗Land . Berthold Reichel,

Thilde Braun , Lahr . Julius Brodhag , Donau⸗ Mehlberg bei Kappeln , Schleſ . Robert Reichenbach ,

eſchingen . Theodor Brückmann , Tauberbiſchofsheim . Neukirch . Schweſter Renata , Freiburg i. Br. Helga
vertrud Brugger , Löffingen . L. Brünner , Kollnau Riel , Karlsruhe⸗Daxlanden . Stephan Rottler , Frie⸗

. Br. Agathe Bürgel , Horn , Amt Konſtanz . Fritz ſenheim . Joſef Ruf, Oberbergen a. K. Friedrich

Dietſch, Hilzingen / Baden. Andreas Dieterle , Benz⸗ Rutſchmann , Ettlingen . Wilhelm Sauer , Mann⸗

hof, P. Wolfach. Franz Dummel , Berlin . Martha heim⸗Rheinau . Paula Sauter , Meßtirch . Gottfried

Eiermann , Rittersbach , Amt Mosbach . Liſa Emig, Schafbuch , Hüfingen . Anna Schäffner , Mannheim .

Emmendingen . L. Enderle , Stetten a. k. M. Albert Schellinger , Lahr / Baden. Wilma Schiff⸗

Auguſt Engelhardt , Karlsruhe . Annemarie Erdel , hauer , Baden⸗Baden . Willy Schlupf , Buchenbach ,

VillingenSchw . Fritz Feuling , Pforzheim . Emmele Amt Freiburg . Friedrich Schmid, Brunnadern üb.

Filſinger , Karlsruhe . Wilhelm Fiſcher , Krautheim Waldshut . Georg Schoch, Zell a. H. ⸗Neuhauſen .
a. J. Klara Frant , Markelfingen . Albert Fran⸗ Joſef Schoch, Bad Rippoldsau . Franz Schorn , Vor⸗

fenhauſer , Uigendorf/ Wttbg . Roſa Franz , Nieder⸗ Heubach, P. Schiltach . Bertold Schottmüller , Karls⸗

ſchopfheim. Gertrud Fröhblich, Bruchſal . Hubert ruhe . Erwin Schrimpf , Weingarten . Beatrice

Funt , Cliffide Park , U. S. A. Gertrud Gabel , Schweiger , Oberkirch . Engeline Schwer , Waldshut

Sbergimpern . Paul Gabele , Koblenz⸗Oberwerth . a. Rh. Karl Seipp , Sommerau . Wilhelmine Sieb⸗

Karl Gaifer , Veringendorf . Konrad Glas , Sigma⸗ ler , Freiburg i. Br. Sophie Singler , Dörlinbach⸗

ringen . Anton Göbel , Aſſamſtadt . Berta Gom, Lahr⸗Land . P. Wolfram Söldner , Schweitelberg ,

Homberg , Amt Stockach. Heinrich Graf , Schwen⸗ Bayern . Otto Stadler , Bichtlingen bei Meßlirch .

ningen / Baden. Albert Guldner , Durlach . Paula Gertrud Steinhart , Unterlaubegg bei Ludwigs⸗
Gunlel , Frantfurt a. M. Franziska Harth , Neu⸗ hafen /See . Hertha Steurer , Kaiſerslautern/Pfals .
ſtadt / Schw. Gertrud Hofheinz , Karlsruhe . Lenchen Anton Straub , Heidenhofen , Amt Donaueſchingen .

Höflich, Karlsruhe . Frieda Hog, Markdorf . Anton Anton Thoma , Wertheim a. M. Franz Thoma ,

Horn, Hindelwangen . Berthold Hund , Mannheim . Eppingen . P. Magnus Volk, O. M. Cay. , Tſings⸗
Ruth' Keil, Vruchſal . Maria Kiſtner , Baſel /Schweis. hui, China . Ruth Weißenfels , Heidelberg - Wieb⸗
J. B. Knör , Jungnau / Hohenz. Johanna Kramer , lingen . Georg Winkler , Uiſſigheim , P. Wertheim⸗
Fulda . Alois Krug , Königheim . Emma Lendle , Land. Rudolf Wolf, Mannheim . Lina Zintgraf ,
Beringenſtadt . Heinz und Sophie Lindner , Mann⸗ Gauſelfingen / Hohenzollern .

CiE gut und
pillig !

Schuhereme
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„ Kann ich Ihre Gattin ſprechen ? “ — „ Ver⸗
ſuchen Sie es doch mal , ob ſie Sie zu Worte
kommen läßt , dafür kann ich nicht garantieren . “

Sein Kataſtrophenjahr . Daheim ſo klein , im
Wirtshaus ſo groß ſind die Männer . Und ſie
tranken immer noch eins . „Erinnerſt du dich
noch an das Kataſtrophenjahr 19122 “ — „ Wie⸗
ſo iſt 1912 ein Kataſtrophenjahr ? “ — „ Da
habe ich doch meine Frau geheiratet . “

In der Verlegenheit . Onkel ( der morgens
um ſechs Uhr zum Beſuch ſeines Neffen ein⸗
trifft ) : „ Warum erſchrecken Sie ſo ? “ — Ver⸗
mieterin : „ Ach Gott , ich hab ' gedacht , es ſei der
Herr Spund ſelber . . . und ich hab ' s Bett noch
nicht g' macht ! “ꝰ

Vorſichtig . „ Du , Vater , was iſt denn ein
einzelſtehender Herr ? “ — „ Ein beneidenswerter
Kerl . . . Sag ' s aber der Mutter nicht ! “

Beim Heiratsvermittler . „ Der Herr hat ja
ganz krumme Beine . “ — „ Tja , in dieſer Preis⸗
lage haben ſie alle krumme Beine ! “

WieAusrede . „Wie heißen Sie ? Können Sie
ſich ausweiſen ? “ — „ Donnerwetter , das iſt aber
dumm , Herr Wachtmeiſter , gerade geſtern ſind
meine Viſitenkarten alle geworden . . . “

Leiſe flehen meine Lieder . . .

Schulinſpektor : „ Nun , mein Sohn , wie
feierſt du den Sonntag ? “ Peterle : „ Da waſch
ich mir den Hals . “

Mit eigener Kraft voraus !
das war von jeher das ſelbſtverſtändliche Loſungs⸗
wort eines jeden ſtrebſamen , aufrechten Mannes
in ſeinem Kampf um das Daſein , der lieber die
ſpäteren Früchte eigener Mühe und eigenen
Opferns ernten wollte , als in der Not auf fremde
Hilfe angewieſen zu ſein . Da hat dann der
Bauersmann in vergangenen Zeiten irgendwo
feinen Sparſtrumpf verſteckt und verborgen ge⸗
halten , der ſich immer mehr und mehr mit
blinkenden Dukaten füllen ſollte , um vor allem
in unvorhergeſehenen Notfällen ihn vor dem
allerſchlimmſten Schaden zu behüten und ſo aus
eigener Kraft ſeine wirtſchaftliche Lebensexiſtenz
zu ſichern . Aber durch die oft ſehr bewegten Zei⸗
ten kam es auch häufig vor , daß ſich ein ſolcher
vorwärtsſtrebender Menſch um die ganze Mühe
ſeines Schaffens irgendwie betrogen ſah, ganz
abgeſehen davon , daß im Sparſtrumpf die blin⸗
kenden Dukaten ſich nicht vermehrten und all
ſeine Mühe und all ſein Fleiß ihm keinen eigent⸗
lichen Gewinn erbrachte . 3

Kein Menſch vertraut deshalb heute noch ſeine
Spar⸗ und Notgroſchen dem Strumpf an . Aber
auch heute trifft wie vor hundert und aber hun⸗
dert Jahren der vorausſchauende , verantwortlich
denkende Menſch wirtſchaftliche Vorſorge gegen
die Schickſalsſchläge des Lebens und damit ſeiner
Exiſtenz . Einer der härteſten Schickſalsſchläge iſt
es zweifellos , wenn der Tod im Kreiſe der
eigenen Familie eine klaffende Lücke reißt und
der Ernährer oder die ſorgende Mutter ihr ent⸗
riſſen wird . Da ſind es dann zunächſt die Koſten
um ein würdiges Begräbnis und darüber hinaus
auch noch die Sicherſtellung der allernächſten Zu⸗
kunft , die ſich den Hinterbliebenen als nächſte
Sorge gebieteriſch aufdrängen , und da iſt es
dann im wahrſten Sinne des Wortes für ſie ein
Segen , wenn ſie noch rechtzeitig genug durch

kluge Vorſorge die allergrößte materielle Not
von ſich ferngehalten haben .

Eine ſolche Vorſorge gegen dieſe unerwartet
eintretenden Schickſalsfälle des Lebens bietet in
vollkommenſter und ſicherſter Weiſe und in aus⸗
reichendem Umfange eine Sterbe⸗ oder Lebens⸗
verſicherung . Die Katholiſche Volkshilfe , Gemein⸗
nützige Verſicherungs⸗A . ⸗G. , gewährt einen ſol⸗
chen Verſichevungsſchutz durch ihre Sterbe⸗ , Alters⸗
und Kinder⸗Vorſorge zu einem Beitrag von be⸗
reits 50 Pfg . monatlich an , um auch den kleinſten
Verhältniſſen ſchon Rechnung zu tragen . Durch
die Günſtigkeit des von ihr gebotenen Verſiche⸗
rungsſchutzes und durch ihre hohe und anerkannte
Leiſtungsfähigkeit in ſchon über 100 000 Sterbe⸗
und Unglücksfällen iſt ſie eine große Gefahren⸗
gemeinſchaft vorausſchauender , verantwortlich
denkender Menſchen geworden , und ſo haben ſich
ihr in wenigen Jahren bereits über 1. 3 Millionen
Verſicherte zur Sicherung gegen Fälle der Not
anbertraut . Ihre Verſicherungsſummen belaufen
ſich auf insgeſamt über 325 Millionen Reichs⸗
mark , und die Summen , die durch die Sterbe⸗
und Unglücksfälle verſicherter Mitglieder wieder
an die Hinterbliebenen zur Lindevung erſter Not
zurückgefloſſen ſind , belaufen ſich auf über
25 Millionen Reichsmark .

Zu weiteren Auskünften und genauer Be⸗
ratung iſt jederzeit gerne bereit die Hauptge⸗
ſchäftsſtelle Freiburg i. Br . , Stadtſtr . 3, und ihre
Bezirksgeſchäftsſtellen Singen a. H. , Kreuzen⸗
ſteinſtr . 24 ( Seekveis und Hohenzollern ) ; Frei⸗
burg , Karlſtr . 7, Tel . 6259 ( Oberbaden ) ; Offen⸗
burg , Gaswerkſtr . 17, Tel . 1530 ( Mittelbaden ) ;
Karlsruhe , Viktoriaſtr . 12 a, Tel . 3722 ( Unter⸗
baden ) ; Mannheim , B 5, 19, Tel . 30373 ( Stadt
Mannheim ) ; Lauda , Robert⸗Wagner⸗Straße 51,
Tel . 275 ( Odenwald ) , ſowie die mit gelben Licht⸗
bildausweiſen verſehenen Werber und Ortsver⸗
walter .
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wichtiges von der Reichsbahn
0. Geſellſchaſtsfahrten . Mindeſtens 12 Perſonen

33 / 9½% Ermäßigung , mindeſtens 25 Perſonen

40 /½ Ermäßigung , mindeſtens 100 Perſonen

50 % Ermäßigung . Außerdem Freikarten .

Fahrpreiſe :

Einheitsſätze je km 1. Kl. 8,7 Rpf . , 2. Kl. 6,6 Rpf . ,

35Kl . 4 Rof .
e Mindeſtens 300 Per—⸗

5 d 60 Fahrpreisermäßigung —

Eilzug⸗Zuſchläge
ſonen , 30 und 60 % Fahrp 6

Sonntagsrückfahrkarten . In beſtimmten Ver⸗

bindungen , 33¼½ % Ermäßigung .
Zone II IV V

km 5 76- 150 [15 25 226 —300 füber 300 Feſttagsrückfahrkarten. Zu Oſtern , Pfiungſten ,

2,50 Weihnachten . Geltungsdauer von Fall zu Fall

feſtgeſetzt . 33/ % Ermäßigung .13
1,25

Urlaubskarten . 2 Monate gültig . Ab 200 km

8 20 % Ermäßigung und mehr —
II. Schnellzug⸗Zuſchläge

0 0 mäßigung

Oſtpreußenrückfahrkarten . ( Wie unter 10), je—

2. Kl. — 2,— 3, 575 doch 40 Ermäßigung und mehr —

99195
Arbeiterrückfahrkarten , auch für Heamte und

Angeſtellte . Geltungsdauer 10 Tage , ab 11 km

Der Fernſchnellzug⸗Zuſchlag , der neben den Zu⸗ 50 % Ermäßigung .

ſchlägen unter ll erhoben wird , beträgt in der 1. und
2. Kl . f. PD. Züge b. zoo km 2 . — ROn

darüber 3. — R Schülerrückfahr⸗ und Schülerferienkarten . Zur

Fahrt zwiſchen Schulort und Wohnort des Schulers

. 284 oder der Eltern , halber Fahrpreis .

Fahrpreisermäßigungen :
14. Fahrkarten für Kleingärtner . Fahrt zwiſchen

Wohn⸗ oder Arbeitsort nach Kleingarten bis 50 km,
1. Kinder , bis zum vollendeten 4. Lebensjahre frei , bis N 2

auch für Angehörige 50 % Ermäßigung —
zum vollendeten 10. Lebenjahre halber Fahrpreis .

Kinderreiche Familien mit mündeſtens 4 leiblichen 15. FZehnerkarten . In beſtimmten Verbindungen von

Kindern unter 21 Jahren , wenn mindeſtens 2 be⸗ und nach Großſtädten , 2 Monate gültig , 33/600

rechtigte Familienangehörige zuſammenreiſen , erſte Ermäßigung , übertragbar .

Perſon voller Preis , jede weitere Perſon über
10 Jahre 50 /% Ermäßigung , 2 zuſammenreiſende
Kinder im Alter von 4 bis 10 Jahren zahlen zu—
ſammen den halben Fahrpreis .

16. Feitkarten . Netz und Bezirkskarten , Bezirksteil —
monatskarten , Monatskarten , Teilmonatskarten ,

Arbeiterwochenkarten , Angeſtelltenwochenkarten ,
Schülermonatskarten .

Schulfahrten zu wiſſenſchaftlichen oder belehren⸗
den Fwecken . Mindeſtens 5 Studierende oder
Schüler und 1 Lehrer . Halber Fahrpreis , bei

größerer Teilnehmerzahl Freikarten .

weitere Ermäßigungen in Höhe von 50 % bei beſtimm⸗
ten Reiſen werden noch gewährt für deutſche Kriegs —
teilnehmer , deutſche Kriegsbeſchädigte , Blinde ,
Taubſtumme und Schwerhörige , mittelloſe Zög⸗

Jugenopflegefahrten für h ) und Sportvereine . linge und Pfleglinge von Blinden - und Waiſen⸗
Mindeſtens 5 Jugendliche und 1 Führer . ( Sonf
wie unter 3) .

Sportvereinsmitglieder , deren vereine dem

anſtalten , hilfsbedürftige Kranke , für Zwecke der

öffentlichen Krankenpflege , Fahrten von Kindern

mittellofer Eltern in Ferienkolonien , gemeinnützige
Theaterunternehmungen , Binnenſchiffer .

Deutſchen Keichsbund für Leibesübungen an⸗
gehören , als Wettkämpfer und Fuſchauer . Min⸗

b l Auskünfte erteilen die Fahrkartenausgaben und die

deſtens 6 Erwachſene halber Fahrpreis . amtlichen Reiſebüros

Astliina uud Zeauclitis
„ Extre “ . Er enthält wertvolle Beſtandteile des peruaniſchen Balſambaumes , deſſen19 3 von altersher bekannt iſt.

werden wirkungsvoll bekämpft durch den ärztlich erprobten
und ſeit 15 Jahren bewährten Lungenſirup NMymphosen -

Auch bei huſten , heiſerkeit , Katarrh , BSronchitis, Grippe und ſonſtigen Beſchwerden der Atmungsorgane von guter Wir⸗
kung. Mehrere tauſend Anerkennungs⸗ und Dankſchreiben liegen vor, die Aufhören von Nachtſchweiß , Beſeitigung von Schleim
und Auswurf , Wiedergewinnung des verlorenen Appetits , Gewichtszunahme , ſtändige Beſſerung uſw. feſtſtellen . — Fordern Sie

1
re koſtenloſe , aufklärende Broſchüre K 58. Probeflaſche

5

19 2.50, Hymphofan peru⸗Bonbons Rm. -. oo die Slechdoſe . Mymphosan H. - G. , München . Knöbelstr . 16
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Eine alte Tante von mir in Leipzig läßt ſich
das Schlafzimmer ausmalen und gibt dem
Waler auf , über das Bett die Worte „ Cum
Deo ! “ ( Mit Gott ! ) zu ſetzen. Als der Mann
fertig iſt und wir die Arbeit beſehen , prangtüber dem Bett in ſchön geſchwungenen Buch⸗
ſtaben : „ Kumm Theol “

Die kleine 8jährige Barbel hatte verſprochen ,
dem Onkel aus der Sommerfriſche einen Brief
zu ſchreiben . Sie zögerte lange . Endlich kam
der Brief . Er lautete : „ Lieber Onkel , ich ſollte
Dir einen Brief ſchreiben . Ich hab Dir noch
keinen Brief geſchrieben . Aber jetzt habe ich
Dir einen geſchrieben . Gott ſei Dank ! “

„ Was macht denn Ihre Frau ? “ — 1.

koſten!“

„ Ich bitte zu entſchuldigen , daß Lieschen
geſtern die Schule verſäumte . Ihre Schweſter
hatte Hochzeit , wovon ihr ſchlecht wurde . “

Sheridan , der berühmte Dichter der „Läſter⸗
ſchule “, wurde einmal von einem vornehmen
Engländer , der ſich ſehr für den Angelſport in⸗
tereſſierte , gefragt , was er von der Angel halte .
Sheridan gab ihm darauf zur Antwort : „ Ei ,
eine Angel iſt eine lange Rute , an deren einem
Ende ein Wurm und an deren anderem Ende
ein Tagedieb hängt ! “ Mit dieſer Definition
hatte es der geiſtreiche Dichter für immer mit
dem Engländer verdorben .

„ Süßholz “

Erklärung : „ Ignorant hat er mich geſchimpft ,
was iſt das ? “ — „ Weißt : a Rindvieh mit mil⸗
dernde Umſtände . “

Profeſſor : „ Bevor Sie zu einer ſchwierigen
Operation ſchreiten , was werden Sie da vorher
genau feſtſtellen , Herr Kandidat ? “ — Kandi⸗
dat : „ Ob der Patient zahlungsfähig iſt . “

Iwei Freundinnen zanken ſich.
„Iſt das Deine Freundſchaft “ , ſagte Ilſe

wütend . „ Ich hab ' Dich eingeladen , hab ' Dich ein⸗
geführt . Kokett biſt Du , Kläre ! Jawohl ! Allen
haſt Du die Köpfe verdreht , keinen Tanz haſt Du
ausgelaſſen , und ich hab ' dageſeſſen und hätte am
liebſten geheult . Du , Du Scheuſal , Du Undank⸗
bare ! “

„ Kann ich vielleicht dafür , daß ich den Herren
beſſer gefalle als Du ? Wahrſcheinlich ſehe ich
beſſer aus “ , entgegnete Kläre ruhig .

„ Das iſt es ja eben ! Aber wie haſt Du das er⸗
reicht ? Früher , noch vor ein paar Monaten ,
konnte ich mich gut mit Dir meſſen . Jetzt wirſt Du
aber tagtäglich hübſcher . Und wenn man Dich
fragt , wie Du das fertig bringſt , ſchweigſt Du wie
ein Grab . Freundſchaftlich iſt das gerade nicht . “

Kläre lächelte überlegen , ſchwieg — und ging .
Heute wollte ſie noch ſchweigen . Aber als Ilſe
Geburtstag hatte , hielt ſie die Zeit für gekommen .
Sie überreichte ihr lachend ein kleines Päckchen
und ein Büchlein . „ Liebes Geburtstagskindchen “ ,
ſagte ſie vergnügt , „hier iſt eine kleine Gabe , die
Dir ſicher große Freude bereiten wird . Daß man
an jedem Geburtstag ein Jahr älter wird , muß
man hinnehmen . Aber daß man uns die Zahl der
Jahre anſieht , das kann man verhindern . Hier
überreiche ich Dir das Mittel dazu ! “

Geſpannt öffnete Ilſe das Päckchen . Was fand
ſie ? Eine Doſe Marylan⸗Creme . Das war es
alſo , was ſo viel Schönheit bringen ſollte ? Jeden⸗
falls beſchloß ſie , einen Verſuch zu machen .

Abends begann ſie ſofort mit der Anwendung
der Marylan⸗Creme . Und der Erfolg ? Einige
Wochen ſpäter war ſie zufrieden und beglückt .
Die Haut blühte auf und wurde täglich beſſer .
Vergnügt lachte ſie ihrem Spiegelbild zu. Sie
konnte ſich wieder mit Kläre meſſen !

Jeder mag es ſelbſt probieren . Man wird bald
zugeben , daß der Erfolg durch Marylan⸗Creme ,
ein rein deutſcher Markenartikel , erfreulich und
überraſchend iſt . Mehr als 31000 Damen und
Herren haben die ſchönen Erfolge , die Marylan⸗
Creme ihnen gebracht hat , ſchriftlich beſtätigt . Die
Zahl dieſer Dankbriefe iſt notariell beglaubigt !
Verſuchen Sie die koſtenloſe Probe , die Ihnen
durch uns geboten wird . Auch das Büchlein über
kluge Geſichtspflege erhalten Sie koſtenlos und
portofrei . Schneiden Sie einfach den endſtehenden
Gratisbezugsſchein aus , legen Sie ihn in einen
offenen Briefumſchlag , kleben Sie 3 Pfg . Porto
auf , und ſchreiben Sie auf die Rückſeite des Um⸗
ſchlages Ihre genaue Adreſſe . Marylan⸗Creme
iſt nur in den einſchlägigen Geſchäften zu haben ;
Gratisproben nur direkt vom Marylan⸗Vertrieb .

Möchten Sie dieſe Kalenderſeite unzerſchnitten
laſſen , ſo ſchreiben Sie die Worte des Gratis⸗
bezugsſcheines auf eine Poſtkarte und ſenden
Sie dieſe ein .

Gratisbezugsſchein : An den Marylan⸗Vertrieb ,
Berlin 581 , Friedrichſtraße 24. Senden Sie mir
bitte völlig koſtenlos und portofvei eine Probe
Marylan⸗Creme und das lehrreiche Schönheits⸗

büchlein mit Abbildungen .
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für den Eintopflonntag
Hanunelfleiſch mit Weißkraut ( Weißkohl ) :

1 Pfund junges Hammelfleiſch , 3 Pfund Kartoffel ,

1kleiner Kopf Weißkraut ( Weißkohl ) , 2 große

gelbe Rüben , 1 kleine Zwiebel , 1 Eßlöffel Salz ,

1 Meſſerſpitze Paprika oder Pfeffer , 1 Teelöffel

Kümmel , falls gewünſcht .

Rindfleiſch im Topf mit Kohlrabi und Sellerie :

1 Pfund Rindfleiſch , 4 —5 zarte Kohlrabi , 1 kleiner

Sellerieknollen , 3 —4 rohe Kartoffeln , 1 Eßlöffel

Salz , 1 Meſſerſpitze Pfeffer , 2 Eßlöffel Rahm.

Rauchfleiſch ( Geräuchertes ) mit weißen Bohnen :
300 Gramm nicht zu mageres Rauchfleiſch , 1Pfund
weiße Bohnen ( Bohnenkerne ) , Pfund rohe Kar⸗

toffeln , 40 Gramm Fett , 1 Teelöffel Salz , ca.

1 Eßlöffel Eſſig , 1 mittelgroße Zwiebel .

Gemüſe⸗Gulaſch :
4 große rohe Kartoffeln , ½ Pfund Tomaten ,

Pfund grüne Bohnen , Pfund gelbe Rüben

Möhren ) , Pfund grüne Erbſen , 2 Kohlrabi ,
1kleiner Kopf Blumenkohl , 1 großes Stück Sel⸗

leriewurzel , 1 kleines Stück Lauch ( Porree ) , 1 ge⸗
häufter Eßlöffel Salz , 1 große Meſſerſpitze Pfef⸗
fer , Teelöffel Majoran , 1 Eßlöffel gehackte
Peterſilie , einige Tropfen Maggi .

Erbſeuſuppe mit Nudeln und Würſtchen :
1 Pfund gelbe Erbſen , Mehl , 50 Gr . Fett , 1 Stück⸗

chen Sellerie , 1 Stückchen Peterſilienwurzel , 1kl .

Zwiebel , 1 Eßlöffel Salz , 2 —3 Tomaten , 1 Ei ,
12 Bouillonwürfel oder Maggi , Kochwürſte nach
Geſchmack .

Reis nüt Schinken und Tomaten
1 Taſſe Reis , 2/ % Taſſen Waſſet dieſelbe Taſſe

wie für Reis verwenden ) , Pfund gekochter
Schinken , 1 Teelöffel Salz , 1 Meſſerſpitze Mus⸗

katnuß , „ Pfund Tomaten , 1 Teelöffel Schnitt⸗
lauch oder Peterſilie , 56 Gramm Fett .

Schweinefleiſch im Topf ( mit Sauerkraut ) :
1 Pfund nicht zu mageres Schweinefleiſch , 2 Pfund
Sauerkraut ( Sauerkohl ) , 3 große Kartoffel , 1 kl.

Zwiebel , 1 —2 Apfel , etwas Kümmel , 1 Teelöffel
Salz .

Kartoffelgemüſe mit Würſtchen :
2 Pfund Kartoffeln , 2 Eßlöffel Mehl , 50 Granun

Fett , 1 Eßlöffel Salz , 1 Lorbeerblatt , 1 Teelöffel
Majoran , 1 Eßlöffel Peterſilie , 1 Meſſerſpitze
Muskatnuß , 1 —2 Eßloöffel Eſſig , 1 Eßlöffel Rahm .

Kalbfleiſch mit Pilzen :
1 Pfund Kalbsſchlegel , 7 Pfund Pilze , 2 mittel⸗

große Kartoffeln , r Eßlöffel Mehl , 1 gehäufter

Teelöffel Salz , 1 Meſſerſpitze Pfeffer , 50 Gramm

Butter , 1 Eßlöffel ſaurer Rahm , 2 Eßlöffel
Weißwein .

Gemüſeſuppe mit Speck :
100 Granum möglichſt geräucherter Speck , 2 Pfund

Kartoffeln , Pfund grüne Bohnen , 7 Pfund
gelbe Rüben , 1 Pfund Wirſing , * Pfund grüne
Erbſen , 1 kleiner Kopf Blumenkohl , 2 kleine Kohl⸗
rabi , 1 größere Zwiebel , 2 —3 Tomaten , 2 Eßlöffel
Mehl , 1 gehäufter Eßlöffel Salz , 2 Meſſerſpitzen
Pfeffer , 2 Eßlöffel gehackte Selleriewurzel , Eß⸗

löffel Peterſilie , 1 kleineres Stückchen Lauch ,
1 Meſſerſpitze Muskatnuß , 1 —2 Bouillonwürfel .

Niemals : 2en Sie ein lnstrument kaufen
ohne sich vorher gratis und tranko unseren neuen Hoaupt - Katelog zu bestellen . Wir versenden gegen Nachnahme :

SSA
50

ffffr— 2 — 5
III＋

2＋ 5

8 60 K

10 Tasten .2 Bässe 8. —Mu. 9. 50 [ 25 Tasten , 12 Bässe Mäk. 48.
13 . — 14 . 50343 „ 60 110 . —

„„„‚ e ee 155. —
ie 35. — . 40 . — 41

ano- und Künstler - Instrumente .
wit Stimmen in Messing Stahl] Gualität , in weiger 1114587

170 . — 100

2 *
— — 5

—58 35 0. 12
FBandèénluas mit

Stahl - Stimmen , 50 Christdaum-

lelcht zu spiel. wie Zieh-
harm. , ab. m. Ton ühn;
lich wie b. Bandoneons
Tatt. Büste 2 chöt. 3edör.

untersätee
mit Musik .
selbstdreh .u
selbstspield .

Guitarre - Zithern : 5 Alkorde . 41 Saiten . Mu. 8. —
6 5 0 5 . 50
Mit doppelten Melodiesaitenf gI
u. daher herrlichemhandolinenion : ] “
5 Akkorde, 62 Saiten . Mk. 9. 50
6 4 11. 50

2 Mi verstürkt . Auk. , 37 Saiten :
5 Akkorde. 8 Salten . Mk 10 . 50f
6

jotenblätler
N

8

10 4 12 . 50MUk.21 . —kosten . 2 §1
mit 15 * 7 splelend.

0 ten. Mk. 95.— 88
9 — 9 15 8. — 34 l „ 20 . — Mu

90 160 . — Binge Bandontuas ]fd4Stück. spiel .
120 190. — 21 Tast .8 Bässe 16 Ml . ] 29 . - Mk.

Trommeln
Vorzügliche Sprech - ordonnanz -

Gt

Apparate ab 19 Mu.Mit verstärkten Aukorden , à Mandolinen u.
7 Sait. u. mit doppelt . Melodie -

mühig. 38em
GuitarrenU⸗ salten , daher ganz herrlicker Ton: eeneeeeSohr billigen Ereisen

f f5 Fd 77 Saiten Ml. 12 . —Trompete . in Cmit B od. Bmità trommeln .
8 9² 13. 50 3 Zyl. -Ventile. gute Arb. 38 Ux. . Vereige1850

Unsere Inerrumonte eind preichtvolle Gelegenheits - u. Weihnechtsgeschenle 48 .18 ISHl. 25eni0 lI.
Herfeld & Comp . in Neuenradde xr. 2l0 Westf ,

Tatsächlich gröste und lelstungstähigste Musikinstrumenten - Firma in Neuenrade
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Auerteut

Kcbfen
10ſgen emn

hilfe gegen Gicht und Kheumatismus .
Sie wiſſen kein ſicheres Mittel gegen dieſe

Plagegeiſter ? Einreibungen , Packungen , Bäder ,
Salben uſw . lindern meiſtens nur für einige Zeit
die Schmerzen , aber ſie packen nicht immer das
Uebel an der Wurzel .

Ich empfehle Ihnen ein

und Sie ſollen es ſelbſt verſuchen , ohne daß es
Sie etwas koſtet ; aber ehe ich Ihnen mehr ſage ,
leſen Sie die folgenden Briefe :

Röntgenthal , den 5. Februar 1935 .

Nachdem ich nun 4 Schachteln Gichtoſint⸗Tablet⸗
ten eingenommen habe , bin ich im Stande , ein
Urteil abzugeben . Dieſes Urteil lautet : „ Was Sie
verſprochen , haben Sie gehalten ! Ich laufe wieder

tadellos , auch die Ellenbogengelenke ſind wieder
geſchmeidig . Mein linkes Bein war faſt völlig
ſteif und das Knöchelgelenk am rechten Bein dick

geſchwollen und nur unter Schmerzen zu bewegen .
Heute kann ich, ohne Hindernis , ſtundenlang gehen
im Geſchwindſchritt⸗Tempo , es iſt eine wahre
Freude . Nehmen Sie für Rat und Hilfe meinen
ergebenſten Dank . Allen Gichtikern und Rheuma⸗
tikern möchte ich empfehlen : Nehmt Gichtoſint ! “

Walter Hartwich , Penſ . Werkmeiſter
Röntgenthal , Kr . Nieder⸗Barnim , Birkenallee 14.

hnnmnaasnnnunsnann

p. Germanus vom hl. Stanislaus C. P

Gemma Galgani aus Lucca

Deutſche Bearbeitung von

Friedrich kitter von Lama

Das Leben einer Seligen . Stigmati⸗

ſiert 1899 . Verſtorben 1903 . Selis

gelprochen 1933 . Mit kirchlicher

Druckerlaubnis . Preis : Kartoniert

REM. 4. 90. Gebunden RM. 5. 80

Vorliegende Lebensbeſchreibung

der Gemma Galgani hat drei Vor⸗

züge : es hat den langjährigen ,

klugen und gelehrten Seelenführer

der Seligen zum Verfaller , er geht

auf letzte kinzelheiten ein und

erzählt alles mit einer anziehenden

Schlichtheit . Die deutſche Bear⸗

beitung iſt in jeder Beꝛiehuns
muſterhaft .

Badenia in Kkarlsruhe

Aktien - Geſellſchaft für Verlag und Oruckerei

ſſſſſaſuefptuſgtgffgattterngenggkekngttggthntgbtggktagtützgtn

Wackersberg b. Bad Tölz , Oberbay . , 17. Mai 1935
Es iſt erfreulich , daß ich Ihnen mitteilen kann ,

daß ich von meinem Iſchiasleiden befreit bin . Ich
war ganz erſtaunt über die Wirkung , denn nach
der zweiten Gichtoſint⸗Kur war ich von meinem

erprobtes Mittel Leiden ganz befreit , das ich ſchon 15 Jahre ge⸗
tragen habe . Ich kann , ja ich muß jedem , der von

dieſer ſo ſchmerzlichen Krankheit geplagt iſt , dieſes
Mittel empfehlen . Meinen beſten Dank .

Sebaſtian Burger , Bauer .

Solche Briefe beſitze ich über 17 000 ( notariell
beglaubigt ) und nun hören Sie weiter :

Gicht und Rheumatismus können von innen
heraus kuriert werden durch Entgiftung des

Blutes . Dieſes iſt verunreinigt durch zurück⸗
gebliebene harnſaure Salze und dieſe müſſen
heraus , ſonſt nutzt alles Einreiben und Warm⸗
halten nichts .

Zur Beſeitigung der Harnſäure dienl das
Gichtoſint . Sie können kkoſtenlos und portofrei eine
Probe Gichtoſint mit weiteren Aufklärungen und
genauer Gebrauchsanweiſung erhalten , wenn Sie
Ihre Adreſſe ſenden an : Max Dultz , Abteilung
Gichtoſint , Berlin SW . 17, Friedrichſtraße 19

Zu haben in allen Apotheken .

Das Sauerstoff - Scʒhönheitsbad
der Todfeind jeder blassen , grauen Gesichtsfarbe , der Sommer -
sprossen , Nitesser u. Pickel, verschefit lhnen in Niin. blühendes
Aussech. d. ſolgende einiache Anwendung : Niesse auftrogen u.
ersterren lossen , noch orel Min. abweschen u. ein Wundervoll
rosiges Antlitz locht eus d. Spiegel Ihnen entgeg . Krahenfübe .
Runzein u. Falten werd. d. d. Maske geglött u. verschwind. , d. Ge-
sichtszüge veredelt . Die Wantzen glühen , Sie fühl. sich erfrischt
bezsubert . Pock. m. Auftregp . monatel . reich . RR 3. 30 u. Porto
Fischer Schmidt , Abt . 16 4, Dresden Ai , Marschalletr . 27

WMS - Karabiner
Die guten und beilebten 5 ertbülchsen

Waffenscheinfr . ,Cal . 6 mm
96

Ie Schufß
nur II . - Marke . 00 N. T10

Alle Sport - und dagdweffen sehr billig . — Preisliste frei .
W. Müchler Söhne , Neuenrade i. W.

Kr. 1180%

die medizinische Feinseife mit Zusotz von echtem
farblosen Schieferöl entfernt sicher Pickel ,
Nitſesser , Hautonreinigkeiten jeder Art.
Erhältlich in Apotheken v. Drogerien zu Mk. O. 60

THIOSEFPT - VERTRES , MUNOTHIEN S.

Augenschwäche !
Trübe , tränende Augen ! Kurzsichtigkeit !
Woesentl . Besserung tritt oft nach kurzem Gebrauch
durch Augenbüder mit Dr. Howes Augentinktur ein . Zahl-
reiche Dankschreiben . Rerztlich empfohlen . Des biele -

ſisch richtige Mittel bel überenstrengten , geröteten
ugen , Lidrandentzündung oder abnehmender sSch-

schärfe . Flasche RM 3. - Doppelflasche RM 5. 50 portofrei .
Leboratorium Empeco , Pirne 11 , Sachsen

II



Inland

lebenſo Danzig , Luxemburg , Gſterreich )

Orts⸗ Fern⸗
Verkehr

poſt⸗ und Anſichtskarten . Pfg . 5 Pfg . 6

Briefe bis 20g Ṽ 8 3
„ 15 4

o 45 20 „ 40

Luftpoſtkarte ausſchließlich 18

Luſtpoſtbrief bis 20 8g Luxemburg „ 22

Telegramme Angabe nur für Inland —
Mindeſtgebühr bis 10 Worte RM . 80 RI . 1. 50

beiterr Bieit 8
Dringende Telegramme doppelte Gebühr

Druckſachen bis 20 8 Pfg . 3 bis 100 g Pfg . 8

ens i
„ 3089 8 7 30

Druckſachenkarte auch mit Antw . ⸗Karte 55 5

Geſchäſtspapiere B 8

miſchſendungen „ „ s , 15
Warenproben 5666 %/ % 98

päckchen nach Inland , Danzig :
I. Briefpäckchen . . bis 1leg Pfg . 60

pakete ( nur für Reichsgebiet )
1. Zone bis 75 km bis 6 kg . Pfg . 30

bis 10 kg jedes weitere kg . „ 5
bis 20 kg jedes weitere kg „ 18

2. Zone bis 150 km bis 5 Kkg . „ 40
bis 10 kg jedes weitere kcg . „ 10
bis 30 kg jedes weitere eg 15

3. Zone bis 375 km bis 5 KK . . „ 60
bis 20 kg jedes weitere kg . . 20
Es gibt noch eine 4. und 5. Zone

Dringende pakete . Zuſchlag RM . 1 . — und Eilzu⸗
ſtellgebühr , wenn nicht poſtlagernd .

FJuſtellgebühr für jedes Pakt . . Pfg . 15
Poſtgut . Keine Zuſtellgebühr !

2. Zone 3. Zone 4. Zone 5. 5
Gewicht Aie . üie , ide ; iee . ſen⸗

75 km 75 bis 150 bis 373 bis 750 lm
(Söchſtgew. 7keg) 8 375⁵kmn 750 km

Pfa . Pfs. ] Pfo. Pfga. Pfs .

bis 5 kg 30 4⁰0 4⁰ 5⁰ 6⁰0
üher 5 „ 6 „ 35 45 5⁰ 60 8⁰

6 „ 10 5⁰ 60 70 10⁰0

Poſtgut iſt zuläſſig :
a) nach allen Orten bei gleichzeitiger Auf⸗

lie ferung von 3 Sendungen nach demſelben
Beſtimmungsort ;

b) ohne Rückſicht auf die Zahl der Sendungen
nur für beſtimmte Verkehrsbeziehungen , die
bei Poſtanſtalten zu erfragen ſind .

Poſtgebühren
Zählkatten bis RM . 10 . — Pfg . 10

nur für Reichsgebiet 77 „ 25 . — „ 15
„ 11·ͤ0 20

250 . — „ 25
3909. 1 30
60 „„

17 „ 1000 . „ 60
jede weiteren „ 250 . „ 1

über RM . 2000 . — ( unbeſchränkt ) „ 100

poſtanweiſungen bis RM . 10.— Pfg . 20
( für Inland und Danzig „ * „ „ 3 „ 3

75 100. 40
5 „ 0 „
„ „ 550
„ů ³ ;

„ 1000 . — „
über ROM. 1000 . —unzuläſſig

Eilzuſtellung ( für Ortszuſtell - Landzuſtell⸗
Inl . und Danzig ) Bereich Bereich

Briefe : Briefgebühr ＋ Pfg . 40 Pfg . 80
Pakete oder Poſtgut — „ 60 0

Rachnahmegebühr
( für Inland und Danzig . Pfg . 20

Eiüſchreitgetüähht &
wertſendungen innerhalb Deutſchland außer gewöhn⸗

lichem Porto noch für je RM . 5300 . — eine Ver⸗
ſicherungs⸗Gebühr von 10 Pfg . ferner Behandlungs⸗
gebühr für Briefe und verſiegelte Pakete bis zu
RM . 100 . — 40 Pfg . , über RM . 100 . — 50 Pfg⸗
für unverſiegelte Wertpakete ( bis RM . 300 . — zu⸗
läſſig ) nur Verſich . - Gebühr von 10 Pfg .

Auslanò
Poſttsttettttt . . . Pfg . 15

nach Ungarn und Tſchechoſlowakei „
Luſtpoſtkarte : Portogebühr k . . . „ 186
SGbieſe ; bie 0 „

für jede weiteren 20 8 . „ 0
( Meiſtgewicht 2 kg )

nach Ungarn u. Tſchechoſlowakei bis 20 8 „ 20
je weitere 20 g nach Ungarn . „
je weitere 20 g nach Tſchechoſlowakei . „ 1tz

Luſtpoſtbrief : bis 20 g Portogebühr —. „ 15
Druckſachen : für je 50 g „ 5

( Meiſtgewicht 2 kg
Nur nach Ungarn Inlandsgebühren

Warenproben : für je 50 93 793
mindeſtens ( Meiſtgewicht 500 g)
Nur nach Ungarn Inlandsgebühren

Eilzuſtellgebühr für Briefe “ ) ) ) . „ 50
für Paketrte .

Einſchreſtegetührrr . .

) Im Ortsverkehr in Danzig , Luxemburg und Heſterreich
Eilbriefzuſtellgebühr nur 40 Pfg.

Taſuugſa , Lolgbuαν .
101 Sorten

Hersteller : Lotzbeck & Cie . lngolstadt
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Lange leben , geſund bleiben !
Wer wünſcht ſich das nicht ! Wenige erreichen ein

frohes und beſchwerdenfreies Alter . Dabei iſt es

verhältnismäßig einfach , ſich von geſundbeitlichen
Beſchwerden der verſchiedenſten Art frei zu halten ,
wenn man rechtzeitig , ehe ſie zu ernſten Erkrankun⸗
gen führen , etwas dagegen tut !

Eines der wichtigſten Mittel , den Organismus
geſund und ſpannkräftig , lebensfriſch und wider⸗

ſtandsfähig zu erhalten , iſt der Kalk . Natürlich nicht
der Kalk , den wir zum Bauen verwenden , ſondern
Calciumſalze in beſtimmter chemiſcher , dem Orga⸗
nismus zuträglicher Zuſammenſetzung .

Die Natur bietet in dem Hubertusbader Brunnen
in Thale das Calcium in Geſtalt des Chlor⸗ ( Salz ) ⸗
ſauren Calciums , das vom Organismus als ein
natürliches Produkt beſchwerdefrei und faſt augen⸗
blicklich aufgenommen wird . Daneben enthält dieſes
Brunnenſalz noch eine Reihe ebenſo wichtiger , die

Wirkung des Calciums unterſtützender natürlicher
Mineralſalze . Ueber die Wirkung liegen uns eine

große Anzahl ärztlicher und privater Gutachten vor ,
von denen wir nachſtehend einige auszugsweiſe ver⸗
öffentlichen :

„ Ich leide an Bronchialkatarrh und werde die Kur
bis zu meiner Geſundung fortſetzen . Der 1. Erfolg :
mein Schlaf hat ſich wieder eingeſtellt und ſchlafe
ich ſeit zwei Tagen die ganze Nacht hindurch , was
ſonſt gar nicht möglich war . Schweidnitz , 6. Dezem⸗
ber 1954 , gez. Fritz Schramm , Juſtizſekretär , Amts⸗

gericht . “
„ Die Müdigkeit der Beine , der Blutandrang nach

dem Hopf ſind nach Ihrem Brunnenſalz wieder weg .
Auch mein Nachbar , Schreinermeiſter Teuner , konnte

nicht ſchlafen , was wieder behoben iſt . Bubenheim ,
HKoblenz⸗Land , 10. 6. 1055 , gez. Johann Weidung
und Guſtav Teuner . “

„ Ihr Salz macht aus einem alten Menſchen wie⸗

der einen vöͤllig neuen . Man fühlt ſich wie neuge⸗
boren und kann es mit gutem Gewiſſen , mit Fleiß
weiter empfehlen . Dresden , 5. März 55, gez. Kichard
werner , Meißner Landſtraße 25 II . “

„ Ich litt an Berzklappenfehler . Schon bei Ver⸗

brauch der Probedoſe habe ich eine Beſſerung feſt⸗
geſtellt , und in kurzer Zeit war ich wieder arbeits⸗

fähig . Ich kann nur ſagen , das Bubertusſalz wirkt

ausgezeichnet . Cottbus , 10. Febr . 56, gez. Bermann
Neumann , Marienſtraße 15/a . “

„ Meine Nerven waren ſchon ſo ſchwach , daß mein

magen faſt kein anderes Präparat vertrug . Kann

nun wieder alles eſſen und fühle mich wohl . Pohls⸗
dorf , 2. 10. 55, gez. Liesbeth Rathmann , P. Alt⸗

lomnitz , Kreis Habelſchwerdt . “
„Jetzt bin ich wieder ein geſunder Menſch . Mein

Herzfehhler , den ich a Jahre hatte , iſt geheilt . Wies⸗

baden⸗Rambach , 12. 2. 1056 , gez. Albert Forn ,
Gartenſtraße 11. “
Auch Sie ſollten es probieren und ſich von ſeiner
wiſſenſchaftlich anerkannten Wirkſamkeit überzengen .

Schreiben Sie noch heute an untenſtehende Adreſſe ,
und Sie erhalten ſofort eine große Verſuchspackung ,
für den Gebrauch einer Woche vollkommen ausrei⸗

chend , ſowie das Büchlein „ Lange leben , geſund
bleiben ! “ vollkommen koſtenlos und portofrei . Das

Salz iſt in den meiſten Apotheken und Drogerien
zu haben . Die Griginalpackung , 6 —8 Wochen aus⸗
reichend , 2,20 RM . Die Doppelpackung , entſprechend
länger reichend , 5,35 RM . Die Aur ſtellt ſich alſo

uf nur wenige Pfennige täglich .
Hubertusbader Brunnen⸗Kontor ,

Berlin⸗Schöneberg K 51, mühlenſtraße 9.

Geſchãftliche Mitteilung
Der Geſamtauflage des diesjährigen
St . Konradskalenders iſt ein Proſpekt
der Textilmanufaktur Haagen,Wilhelm
Schöpflin in Haagen i. 6. , beigeheftet .

Vorteilhafte
Bezugsqvuelle för Bettfed EFN

gut füllende , neue , reine Qualitäten
½ kg grauer Halbschleib M. 0. 80, halb ·
weihe M. I . —, weiße , flaumige M. I. 50,
2. — und 2. 50, Halbflaum M. 3.25 u. 4. —,
Schleibdaunen , hochfein M. 4. 50, Voll -
daunen , weiß M. 5. 50, allerfeinst . Brust -
flaum M. 6. 50, grau M. 3. 50, hochprime
M. 5. —, Rupffedern ( ungeschlissen mit
Flaum ) , grau M. 1. 60, weih M. 2. 20,

„ Flaumrupf M. 2. 30, Spezielität M. 3. 80.
Jedes beſiebige Gewicht zo0llfrei, gegen Nechnghme von
4½ g an oòch postfrej von boyerischer Poststelle als In-
oꝗendung . Nichtoassendes wird umgetduscht oder Seld

zufõck. Ausfohrliche Preisſiste und Muster kostenlos.
Bettfederngroßhaus

Rudolf Slahut , Deschenitz K 29 Gehmerw . )
Streng solide , leistungsfähige , deutsche christl . Firms

Fort mit Brennſchere
u. anderer Haarquälerei ! Sie erzielen
eine duitige Fülle ondulierter , prachitv. u.
wetterfester Locken d. uns. Kräuselessenz .
Johrel . erprobies Fabriket . GrößbteSchonung

der Haere . Flesche zu RI 1. 50, Doppeifl .
RIA 2. 50 und Porto , monateleng reichend .
Fischer Schmidt , Abtlg . 164
Dresden - A 1, NMarschallstraße 27

25000 Dücherwerdenverſchenktl
Zur Förderung der Volksgesundheit und um för die
segensreiche homöopathische Heilweiselbegröndet
von Ur. Haohnemann 1796) immer noch mehr Ver-
ständnis zu schaffen, verschenken wir 25000 Böcher
„ Der Selbstschutz “. Sie verpflichten sich zu nichts,
wWennSie dos Buch bestellen , sondern senden uns
nur 30 Pfg. för Forto und Verpackung ein. 250
Krenkheiten und die Mittel degegen sigd in dem
gufklärenden , allgemeinverständiſchen Buche gus .
föhrlich beschrieben . Es gehört in jede Familie !
De dliese Anzeige in mehreren Kalendern er-
scheint , so mößten Sie sich sofort melden , solonge
noch Böcher vorhenden sind .
Heomole - Gesellscheft , KarlsruheK 89

Augenschwäche !
Feübe , tränende Augen ! Kurzsichtigkeit !
Woesentl . Besserung tritt oft nach kcurzem Gebrauch
durch Augenbider mit Dr. Howes Augentinktur ein , Zahl -
reiche Dankschreiben . Rerztlich empfohlen . Das hiele -

isch riehtige Mittel hel überenstrengten , geröteten
ugen , Lidrandentzündung oder abnehmender Sch -

sehäürfe . Flasche NMM3. - , Doppelflasche RRM5. 50 portofrei .
Leboretorium Empeco Pirne Ii , Sachsen

ipr dufο,j, ; õ§ RirekikAMeaistffeier itahwarenz
Raslermesser Kronen, Oismantstahl Extra. . . Ak. 3. 50
Haar- u. Sartmsschine ½3,5 Mk. 1.50, 2.50, Bubik. 2. 85
Pstentrssierapparat , gefatrl. Rasieren 0.85, 1.25, 3. 50 8
10 Rasierklingen . .. 0. 25, feinst .O.45, nichtrost. 0,75
Schörfmaschine f. jede Kling. 3.50, Rasiergergitur. 4. 25
Eöbestech efr Ebz. O.90, LötfelO.35, Geflügelschere 125
Eögacoitur je 6EHmesser,Sabeln,fB .u. Teelöff. 4 75,6. 75
Pofto extrs, Ketalogfrei, Reparsturu Verchrom. preisw.
Fritz Mammettahr , tolingen 32 Verte ges
Lieterant für Anstsſten Ktenkenhäudserfenslopd Pivat 4
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